
Dauthendey, Max: [laß mich in deinem stillen Auge ruhen] (1892)

1 Laß mich in deinem stillen Auge ruhen,

2 Dein Auge ist der stillste Fleck auf Erden.

3 Es liegt sich gut in deinem dunkeln Blick,

4 Dein Blick ist gütig wie der weiche Abend.

5 Vom dunkeln Horizont der Erde

6 Ist nur 

7 In deinem Auge endet meine Erde.
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